
Lebensmittel: sowohl Grundlage des täglichen Lebens 
als auch Ausdruck der Lebensweise. Lebensmittel sind 
„Mittel zum Leben“. Trotzdem bleibt festzustellen, dass 
rund ein Drittel der Nahrungsmittel in Deutschland 
weggeworfen wird. 

Über die Erzeugung, Vermarktung, Verteilung etc. und 
die geringe Wertschätzung von Lebensmitteln waren 
die Erzeuger, Verarbeiter, Vermarkter und Verbraucher 
in ihrer Meinung selten so gespalten wie heute. Wo die 
einen sich Produktion für den regionalen Markt wün-
schen, sind andere mit ihrer Erzeugung auf den glo-
balen Markt angewiesen. Der Lebensmittelmarkt wird 
zudem von wenigen Lebensmittel- und Handelskonzer-
nen bestimmt, die ihrerseits vorgeben, sich nur nach 
dem Willen der Konsumentinnen und Konsumenten zu 
richten. In der Verbraucherschaft wächst jedoch all-
mählich das Bewusstsein, dass gute Qualität nicht zum 
Schnäppchenpreis zu haben ist.

Der Abschlussbericht der Zukunftskommission Landwirt-
schaft (ZKL) beschreibt den umfassenden Handlungsbe-
darf im Bereich der Land- und Lebensmittelwirtschaft 
und den hierfür erforderlichen Beitrag der Gesellschaft 
in Richtung einer nachhaltigeren Erzeugung.

Doch wie soll dieses Spannungsfeld aufgelöst werden? 
Wie kommen wir zu einem gesamtgesellschaftlich ak-
zeptierten und wertschätzenden und wertschöpfenden 
Umgang mit Lebensmitteln, und was bedeutet das für 
die Zukunft der Landwirtschaft? Diese Fragen möchten 
wir gerne gemeinsam mit der jungen Generation, mit 
Expertinnen und Experten entlang der Lebensmittel-
kette und mit Landwirtinnen und Landwirten aus un-
terschiedlichsten Perspektiven diskutieren. Wir laden 
Sie herzlich zu der Veranstaltung in die Evangelische 
Tagungsstätte Haus Villigst in Schwerte ein.

Zudem besteht die Möglichkeit aktiv über den „Live-
stream Chat“ an der Online-Abschlussdiskussion am 
2. Veranstaltungstag über ein zukunftsfähiges Agrar- 
und Ernährungssystem mitzudiskutieren. Bei Interesse
melden Sie sich hierzu bitte an. Der Zugang wir Ihnen
zeitnah zur Verfügung gestellt.

Es freuen sich auf Ihr Kommen:

Norbert Blumenroth, Natur- und Umweltschutzakade-
mie NRW (NUA/LANUV), Recklinghausen

Dr. Dagmar Grob, Zentrum für ländliche Entwicklung NRW 
(ZeLE) im Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- 
und Verbraucherschutz NRW, Düsseldorf

Dr. Armin Hentschel, Landwirtschaftskammer NRW

Volker Rotthauwe, Institut für Kirche und Gesellschaft

Prof. Dr. Thomas Weyer, Fachhochschule Südwestfalen, 
Soest

VERANSTALTUNGSSNUMMER 210614

VERANSTALTUNGSSORT 
Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst
Iserlohner Str. 25
58239 Schwerte

Online: live stream auf dem Youtube Kanal der Evange-
lischen Akademie Villigst und oder Zoom

REFERENT:INNEN
siehe Programm

GESAMTVERANTWORTUNG • INHALTLICHE BERATUNG
VERANSTALTUNGSLEITUNG 
Volker Rotthauwe
T. 02304.755-336

TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON)
Präsenz:
Übernachtung m. Vollpension:� 120,- €
ohne Übernachtung/Frühstück:� 65,- €
Tagespreis (ohne Übernachtung):� 40,- €

ANMELDUNG
Institut für Kirche und Gesellschaft 
Iserlohner Str. 25 
58239 Schwerte
Ulrike Pietsch (Tagungssekretariat)
T. 02304.755-325 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZU ANMELDUNG 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie 
die Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebe-
ne Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor 
Beginn wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Ab-
sage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter: 
http://www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/agb-
und-datenschutz/

PROGRAMM

Dienstag • 23. November 2021

ab 10.00 Uhr	

10.15 Uhr	

10.30 Uhr	

11.30 Uhr	

13.00 Uhr	

14.00 Uhr	

15.30 Uhr	

16.00 Uhr	

17.45 Uhr	

18.30 Uhr	

19.30 Uhr	

Anreise und Stehkaffee

Begrüßung

Vortrag Diskussion 
NRW is(s)t gut - sicher, fair, nachhaltig!
Staatssekretär Dr. Heinrich Bottermann, Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz NRW 

moderierte Diskussion
„Lebensmittel sind für mich …“
Bernd Schmitz, Vorsitzender, Landesverband NRW der Arbeitsgemeinschaft 
bäuerlicher Landwirtschaft e.V 
Susanne Schulze–Bockeloh, Vorsitzende des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes 
Münster, Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V.
Dietrich Vriesen, Vorstandsvorsitzender, mein-ei.nrw e.V. 

Mittagessen

Impulse mit Diskussion
Lebensmittel heute und morgen – regional und/oder global – 
ein westfälischer Ausblick
Cornelia Langreck, Präsidium, Westfälisch-Lippischer LandFrauenverband e.V. 
Katja Reinl, Geschäftsführerin, Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. 
Brigitte Hilcher, stellv. Geschäftsführerin Bundesverband der Regionalbewegung und 
1. Vorsitzende Regionalbewegung Landesverband NRW

Kaffee und Kuchen

Workshop mit Studenten der FH Südwestfalen und Präsenzteilnehmern
Gruppe 1: Regionalität
Gruppe 2: Kostendruck und Verbrauchernachfrage
Gruppe 3: Ressourcenmanagement und Versorgungssicherheit

Vorstellung der Ergebnisse des Workshops im Plenum

Abendessen

Netzwerkabend und Zeit für Gespräche

Mittwoch • 24. November 2021

08.00 Uhr	

08.45 Uhr	

09.00 Uhr	

10.00 Uhr	

10.30 Uhr	

11.30 Uhr	

13.00 Uhr	

Frühstück

Andacht 
Pfr. Volker Rotthauwe

Vortrag mit Diskussion
Die Wirkung von Narrativen und Bildern für ein 
gegenseitiges Verständnis Stadt/Land
Jens Lönneker, Gründer und Geschäftsführer von rheingold salon 

Stehkaffee 

Beginn livestream

Digitaler Vortrag und Reflektion
Zukunft Landwirtschaft. Eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe
Prof. Dr. Achim Spiller, Marketing für Lebensmittel und Agrarprodukte, Universität Göttingen

offene Abschlussdiskussion mit Beteiligung der online Teilnehmer 
(über livestream chat)

Die Zukunft unseres Agrar- und Ernährungssystems
Agrarwirtschaftsstudierende der FH-Südwestfalen 
Stefan Schmidt, Vorsitzender, Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. (WLL), 
stellv. Vorsitzender Bund der deutschen Landjugend e.V. (BDL)
N.N., Naturschutzj ugend NRW, Jugendorganisation des Naturschutzbundes NRW
(NAJU-NRW) angefragt
Vertreter*innen der Bewegung Students for Future

Ende des livestream

Mittagessen und Abreise 
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.

zerti� ziert durch211
1-017

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Lebensmittel – Mittel zum Leben 
Ein Dialog zwischen 
Landwirtschaft und Gesellschaft

Agrarpolitische Tagung 

23.–24. November 2021 
Haus Villigst, Schwerte

Die Evangelische Akademie Villigst ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland (EAD) e. V., Berlin
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